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Wer immer noch meint, hier sind lediglich Hobbyfilmer am Werk, kann sich bei flimmern&rauschen eines Besse-
ren belehren lassen. Gedreht mit einer DSLR-Kamera und geschnitten mit professionellen Schnittprogrammen 
lassen so manche Produktionen den Profisektor alt aussehen. Hier sind ambitionierte Filmgruppen am Werk, 
die zum Teil auf dem Weg in die Filmhochschule sind oder bereits eine besuchen. Da die Filmgruppen sehr 
unterschiedliche Voraussetzungen sowohl hinsichtlich des Alters, aber auch in Bezug auf Vorkenntnisse mit-
bringen, haben wir uns entschlossen, Kategorien einzuführen, um den Einreichungen besser gerecht zu werden. 
Insgesamt gibt es vier Alterskategorien und eine Ausbildungskategorie. Die Kategorie K umfasst alle Filme von 
Kindern im Alter von 3 bis 11 Jahren. Die Kategorie A ist für Filme von Jugendlichen von 12 bis 16 Jahren, die Ka-
tegorie B für Filme von Jugendlichen von 17 und 21 Jahren und schließlich die Kategorie C für Filme von jungen 
Erwachsenen von 22 bis 26 Jahren. Zusätzlich gibt es noch eine eigene Ausbildungskategorie (MH), die Filme 
von Studierenden an Medienhochschulen berücksichtigt. Mit diesen Kategorien werden wir den Produktionen 
auch bei der Preisvergabe besser gerecht. 

Die neuen Kategorien sind auch bei der Programmgestaltung mit einbezogen worden. So gibt es im Schul-
klassenprogramm am Donnerstagvormittag in erster Linie Filme aus der Kategorie K und A. Im Abendprogramm 
kann man davon ausgehen, dass mit dem voranschreiten des Abends auch der Altersdurchschnitt der Filmgrup-
pe steigt. Doch lasst euch selbst überraschen. 

In allen Programmblöcken sind jede Menge Highlights versteckt, die mögliche Preisträger sein können. Dieses 
Jahr war es allerdings besonders schwer, die zahlreichen Filme im Programm unterzubringen. Von über 100 ein-
gereichten Filmen wurden ca. 60 Stück von einer Vorjury ausgewählt. Es macht uns jedoch jedes Jahr Kopfzer-
brechen, welche Filme gezeigt werden und welche nicht. An dieser Stelle möchten wir uns bei allen Filmgruppen 
für ihre eingereichten Filme bedanken und bitte, bitte nicht böse sein, wenn Euer Film dieses Mal nicht dabei 

FLIMMERN&RAUSCHEN DIE 32STE

VORWORT

Festivals, die seit über 30 Jahren jedes Jahr kontinuierlich stattfinden, 
gibt es wenige. flimmern&rauschen ist eines davon, und als Jugendfilm-
festival ist es das älteste in Deutschland. 1982 gegründet findet es dieses 
Jahr zum 32. Mal statt. Würde man alle Filme, die bisher eingereicht 
wurden, zusammenzählen, käme man auf eine Zahl von über 2000 Filmen. 
Zählt man dann noch die Besucher und Besucherinnen, die insgesamt 
bei flimmern&rauschen mit dabei waren und entweder als Filmgruppe für 
den eigenen Film gefiebert oder sich als Freundeskreis für den Film stark 
gemacht haben, dann kommt man schnell in die Zigtausende. 

Nun gut, Zahlen sind geduldig und wir wollen auch keine Quantitäten 
feiern. Viel lieber sind uns die vielfältigen Genres und inhaltlichen Themen, 
die in den letzten 30 Jahren bei flimmern&rauschen behandelt wurden. 
Ob Dokumentarfilm, Spiel- oder Experimentalfilm, nahezu jedes Genre 
ist vertreten. Und die Themen geben das ganze gesellschaftlich relevan-
te Spektrum wieder. Dieses Jahr steht vor allem das Thema Flüchtlinge 
und Flüchtlingsschicksale im Miottelpunkt. Aber auch Themen wie erste 
Liebe, Freundschaft, Verlust, interkulturelle Begegnungen und viele mehr 
werden aufgegriffen und filmisch bearbeitet. 
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ist. Es klappt sicher im nächsten Jahr! Wir haben unser Programm so weit wie möglich ausgedehnt, aber mehr 
als 25 Stunden Programm in zwei Tagen sind leider nicht möglich. 

Deshalb eröffnen wir das Festival am Mittwoch, den 11.02., bereits um 14 Uhr und zeigen nonstop Filme bis  
weit nach Mitternacht. Am Donnerstagvormittag gibt es außerdem noch ein Schulklassenprogramm ab 9 Uhr,  
zu dem man sich gesondert unter der Telefonnummer 089-126653-0 anmelden muss.

Der Höhepunkt ist schließlich die Preisverleihung am Donnerstagabend um 20 Uhr. Schon jetzt gratulieren wir 
allen, die ihren Film erfolgreich bei flimmern&rauschen eingereicht haben und freuen uns auf ein spannendes 
Festival, mit vielen Besucher und Besucherinnen. Eure Mitwirkung beim Publikumspreis, jede Menge Spaß  
und Unterhaltung und ein gelungenes Festival 2015 wünscht

Günther Anfang (Festivalleitung) & Team

A
B

LA
U

F

PROGRAMM 1  
MI 11.02. 14:00 UHR  

ERÖFFNUNG  
MIT MUSIK

PROGRAMM 2  
MI 11.02. 16:00 UHR 

PROGRAMM 3 
MI 11.02. 18:00 UHR

PROGRAMM 4 
MI 11.02. 20:00 UHR

PROGRAMM 5  
MI 11.02. 22:00 UHR

PROGRAMM 6  
SCHULPROGRAMM I:  

1. –  4. JAHRGANGSSTUFE 
DO 12.02. 9:00 UHR 

PROGRAMM 7  
SCHULPROGRAMM II:  

AB 5. JAHRGANGSSTUFE 
DO 12.02. 10:30 UHR 

PROGRAMM 8  
DO 12.02. 14:00 UHR 

PROGRAMM 9 
DO 12.02. 15:00 UHR

PROGRAMM 10  
DO 12.02. 17:00 UHR

PREISVERLEIHUNG &  
PREISTRÄGER- 

PROGRAMM 
DO 12.02. AB 20:00 UHR

 
Do 12.02. Schulklassenprogramm (ermäßigter Eintritt) 

9.00 Uhr 1. bis 4. Jahrgangstufe | S. 19 
10.030 Uhr ab 5. Jahrgangsstufe | S. 22 

Für Schulklassen ist eine vorherige Anmeldung  
im Medienzentrum München notwendig | Tel.: 089-1266530. 
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DIE PREISTRÄGER VON 
FLIMMERN&RAUSCHEN 
WERDEN FÜR DAS BAYERISCHE  
JUGENDFILMFESTIVAL  
JUFINALE 2016 IN INGOLSTADT 
NOMINIERT.

WWW.JUFINALE.DE
Mariko Minoguchi  

(Filmemacherin)

Philipp Budweg  
(Produzent)

Katharina Vollmuth  
(Filmfest München)

Birgit Irrgang  
(Medienstelle Augsburg 

des JFF)

Klaus Schwarzer  
(Stadtjugendamt /  

pomki.de)

Juryleitung: 
 Thomas Kupser  

(JUFINALE – Bayerisches  
Jugendfilmfestival, 

MZM des JFF)PR
EI

SE

JU
R

Y

INGOL
STADT
2016

Folgende Münchner  
Kinder- und  

Jugendfilmpreise werden 
überreicht:

Kinderfilmpreis  
(Kategorie  

K: 3 bis 11 Jahre)

Filmpreis in der Kategorie A:  
12 bis 16 Jahre

Filmpreis in der Kategorie B:  
17 bis 21 Jahre

Filmpreis in der Kategorie C:  
22 bis 26 Jahre

Filmpreis in der  
Kategorie MH:  

Studierende an  
Medienfachhochschulen

Publikumspreis

Außerdem werden  
noch „Besondere  
Anerkennungen“  
ausgesprochen.  

Diese sind für Filme  
gedacht, die auf dem  

richtigen Weg sind  
und fast einen Preis  

bekommen hätten.
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Die B-Boys sind beunruhigt, denn ihr Freund Dimi ist spurlos verschwunden. Ein 
klassischer Krimi im Schulmilieu.

Bridgebeat ist ein Musikprojekt des 
österreichischen Musikers Adrian ‚Adi‘ 
Gaspar. Adi kommt aus Rom (Angehöri-
ger der Volksgruppe der Roma) und hält 
mit Bridgebeat regelmäßig Workshops 
mit Münchner Sinti Musikern in einem 
Kulturzentrum im Münchner Hasenbergl 
ab. Der Film von drei jungen Flücht-

lingen aus Afghanistan porträtiert Adi 
Gaspar und sein Projekt bei einer dieser 
musikalischen Sessions. In Interviews 
kommen Adi Gaspar und seine Band-
kollegen, die Österreicherin Anna Star-
zinger und der Spanier Oscar Antoli, zu 
Wort und erzählen von der Entstehung 
der Gruppe und ihrer Musik.

Do As You Like! ist ein Film-Projekt einer 
Gruppe von jungen Filmemachern aus 
München. Die Aufnahmen wurden in 
verschiedenen Bikeparks in Bayern und 
Österreich mit Mitgliedern der Dreck-

Schüler der  
Anno-Braun-Schule  

Spielfilm | 40‘ | A

F. Asghari;  
J. Sayed; A. Rezai  

Dokumentarfilm | 12‘ | B

spatzen Crew gedreht. Do As You Like! 
ist nicht nur der Titel, sondern auch die 
Philosophie der Fahrer! Warum? Bleibt 
gespannt!

T. Schröder  
Sonstiges | 21’ | CDO AS YOU LIKE!

Eine Dokumentation über die jüdische Bar Mizwa-Zeremonie. 

Europäische Janusz Korczak Akademie  
Dokumentarfilm | 10‘ | ABAR MIZWA  

– SOHN DES GEBOTES

PROGRAMM 1 | Mi 11.02. 14.00 Uhr	 Eröffnung mit Musik und Tanz

DAS TÖDLICHE NETZ 
EIN FALL FÜR DIE B-BOYS

BRIDGEBEAT – EIN MULTIKULTURELLES  
MUSIKPROJEKT          

L. Nelles; C. & L. Hall; S. Staude; J. Posset;  
C. Kreusch | Spielfilm | 23’ | CIRGENDWANN                                    

Marie hatte einen Lebenstraum - Violine 
studieren. Durch den tragischen Tod 
ihres Vaters wirft sie diesen über 
den Haufen und macht das, was ihr 
Vater immer von ihr verlangt hat - eine 
Ausbildung zur Kauffrau für Marketing-

kommunikation. Nun steht sie kurz vor 
dem Abschluss und lebt das Leben, das 
sie nie wollte. Durch eine Begegnung 
mit dem jungen Saxophonisten Jan 
fängt Marie wieder an, an ihren eigenen 
Traum zu glauben.

PROGRAMM 2 | Mi 11.02. 16.00 Uhr
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Ein märchenhafter Ausflug in die innere Welt der Tagebücher – über die Konstruktion 
der eigenen Vergangenheit, in die der Zuschauer eintauchen darf.

Geheimnisse können tödlich sein, wenn sie nicht mehr geheim sind. Es gibt einen 
Toten, aber wie kam es dazu? 

Auf den Spuren der Zwangsarbeit: Eine Gruppe Jugendlicher hat ehemalige Zwangs-
arbeiter in der Ukraine getroffen.

C. Zech 
Experimentalfilm | 5‘ | MH

FILMwork-STUDIO  
Spielfilm | 15‘ | C

Blende 16  
Spielfilm | 5‘ | B

matz TV | Dokumentarfilm  
45‘ | BMEINE HANDVOLL 

WORTE

IN DER GALERIE                                     

BLACK STORY

PRYVIT KIEV!

Verschiedene Menschen und Schicksale 
treffen bei der Eröffnung einer Kunst-
ausstellung aufeinander: Thalall, der 
Aushilfs-Geschäftsführer der Galerie, 
Willem und seine dominierende Mutter, 
eine hübsche, psychisch labile junge 

Frau, in die sich Willem verliebt, Zeynep, 
immer in Angst, dass ihr Ex-Freund sie 
noch verfolgt – sie alle treten für eine 
kurze Zeit in dem begrenzten Raum der 
Galerie miteinander in Beziehung.

PROGRAMM 3 | Mi 11.02. 18.00 Uhr

Seine Eltern hat Muhawenimana verlo-
ren, als er noch ein kleiner Junge war. 
Seitdem schlägt er sich in den Bergen 
Ruandas durch und musste schon auf 
der Straße leben. Heute geht er zur 
Schule und hat beim Projekt Wikwiheba 
neue Gemeinschaft gefunden. Dort 

L. & J. Bedford-Strohm;  
J. Lehmann-Abi-Haidar  
Dokumentarfilm | 23‘ | B

WIKWIHEBA – VERLIER 
NICHT DIE HOFFNUNG

bekommt er zusammen mit 65 anderen 
Waisenkindern eine warme Mahlzeit am 
Tag. Mittlerweile hat Muhawenimana 
ein Dach über dem Kopf, lebt in der 
ehemaligen Küche einer Familie und 
hilft dafür im Haushalt mit, doch selbst 
das ist jetzt in Gefahr.
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Der gehörlose Toni wird von seinem 
Freund Collin zu einem Einbruch über-
redet. Es trifft Collins Arbeitsort: ein 
Elektroladen. Wie es der Zufall so will, 
rettet Toni in derselben Nacht Nora, die 
blinde Tochter des Ladenbesitzers, vor 
einem Überfall. Als Dankeschön für die 
Rettung lädt Nora ihn zum Essen ein. 

Das Gespenst sitzt alleine in seinem Schloss und weiß nichts mit sich anzufangen. 
Doch dann kommt ihm eine zündende Idee…

John, ein ehemals erfolgreicher Musiker, hat nichts mehr außer seinen VW Bus, als 
sich eine letzte Chance ergibt, sein Leben herumzureißen: ein Gig!

O. Lauterbach  
Spielfilm | 26‘ | MH

J. Patzak  
Animationsfilm | 2‘ | B 

matz TV  
Musikvideo  

5’ | B

JENSEITS VON WORTEN

DAS EINSAME GESPENST

BLACK VOODOO TRAIN – 
DESERT RAILROAD

Trotz dieser verzwickten Umstände und 
der gewaltigen Kommunikationsschwie-
rigkeiten, denen sich das taubstumm- | 
blinde Duo ausgesetzt sieht, werden 
die Beiden ein Liebespaar. Das geht 
so lange gut, bis Collin von der Sache 
Wind bekommt und Nora Tonis wahre 
Identität erfährt. Toni wird vor die Wahl 

gestellt: Soll er den einzigen Freund, 
den er je hatte, aufgeben, um ein besse-
rer Mensch zu werden?

Chris entdeckt ein Geheimnis seiner 
Freundin Manu - ein Trennungsgrund? 
Oder Manus einzige Chance, endlich von 

Der Experimentalfilm H2O porträtiert das Erlebnis und Gefühl von Wasser.

A. Kockler  
Spielfilm | 5‘ | MH

Soya 
Experimentalfilm | 2‘ | B

STÖRGERÄUSCH 

H2O

Chris loszukommen und aus der Szene 
auszusteigen,  an der sie schon lange 
zweifelt.

Ronja macht sich auf in die Stadt zu 
ihrem Vater, um bei ihm spontan ein 
paar Nächte zu bleiben. Dieser scheint 
mit der Situation überfordert und das 
Verhältnis bleibt wirr und lose. Es ist 

K. Stoeckel  
Spielfilm  
21‘ | MH

ALS PAPA DAS KROKODIL 
ERTRÄNKTE

kein Fleck, an dem sich Ronja geborgen 
fühlt. Dennoch lernt sie in den Tagen 
mehr über die Welt des Vaters und auch 
über das kommende Kind mit seiner 
neuen Freundin.
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PROGRAMM 4 | Mi 11.02. 20.00 Uhr

Anne ist Schauspielstudentin. Als sie 
im Zuge ihrer Vorbereitungen für die 
Hauptrolle eines Fernsehfilms für einen 
Abend in die Rolle einer Stripperin 
schlüpft, lernt sie an der Bar Marco 

Ein kleines katholisches Dorf irgendwo 
in Süddeutschland, und mittendrin 
eine afrikanische Asylantenfamilie aus 

Morgengrauen-Team  
Spielflim | 8‘ | B Tonka-Film  

Dokumentarfilm | 16‘ | MH
MORGENGRAUEN LIKE IN AFRICA 

kennen. Die beiden kommen sich näher, 
und während Anne wahre Gefühle für 
Marco hegt, verliebt dieser sich in eine 
Frau, die gar nicht existiert.

Gambia. Alltag zwischen Akzeptanz und 
Ignoranz, Heimat und Heimatlosigkeit, 
einem neuen Leben auf Zeit. 

Fünf Personen bleiben im Aufzug eines 
Einkaufszentrums stecken. Ungünstig 
nur, dass der Sicherheitsbeamte, der 
ihren Notruf annehmen sollte, sich 

Der Jugendliche Jim träumt schon lange 
davon, mit seiner Freundin Marie zu 
schlafen. Als jedoch ein mysteriöser 
Unbekannter auftaucht, findet der Spaß 

Zwei junge Frauen pilgern zu ihrer 
heiligen Stätte, dem Apple Store am 

 J. Grimm  
Spielfilm | 23‘ | MH

ATON – Anstalt für  
Theater und Oper  

in der Neuzeit  
Spielfilm | 25‘ | B

H. Commichau;  
M. Vojacek-Koper  
Reportage | 13‘ | C

VERLÄNGERTES  
WOCHENENDE 

DIE NORMATIVE KRAFT 
DES FAKTISCHEN

DIE KERBE IM  
UNIVERSUM  

ebenfalls mit im Aufzug befindet und es 
aus Angst nicht wagt, sich zu erkennen 
zu geben.

ein jähes Ende, noch bevor er eigentlich 
begonnen hat. Doch damit nicht genug: 
Marie wird schwanger und nichts ergibt 
mehr einen Sinn.

Marienplatz in München. Sie schlagen 
ihr Lager auf, verbringen dort den Tag 
und warten auf ein Zeichen von ihrem 
Propheten: Steve Jobs. Sie beten, 
tanzen und verkünden seine Worte und 

hoffen damit die Erleuchtung zu erlan-
gen. Dabei entstehen viele Gespräche 
mit Passanten, Kunden von Apple und 
den MitarbeiterInnen des Stores. 

1514



PROGRAMM 5 | Mi 11.02. 22.00 Uhr

Marco hat mal wieder alles verschlafen. Diesmal das Ende der Menschheit. Ein 
Zombiefilm der anderen Art. 

A. Kleinrensing  
Spielfilm | 6‘ | CRE Z – PLÖTZLICH  

IST WAS FAUL 

Ringo Vackinger, ein gescheiterter Schauspieler, landet auf dem Set eines Lederho-
sen-Films und trifft dort seine ewige Jugendliebe wieder.

Tonka-Film  
Spielfilm | 19‘ | MHEINE ROLLE  

MIT STIL

Fanny, eine junge, introvertierte Frau 
und Tochter eines namhaften NS-Arz-
tes, erlebt beim familiären Weihnachts-
dinner etwas Unfassbares, was sie zu 

Die polizeiliche Vernehmung eines 
Mannes zum Tod seiner Frau eskaliert, 
als der Ermittler aufschlussreiche 

Ein Flüchtling wird in einem deutschen Flüchtlingslager erhängt aufgefunden. Sein 
Zimmernachbar wird verdächtigt. Die Situation wird gefährlich für ihn.

Tine arbeitet als Prostituierte in einem 
Zimmer eines Motels, als eines Abends 
Lynn auftaucht, für den sie in Schulzei-
ten geschwärmt hat. Doch Lynn kommt 

BLACK.picture productions 
Spielfilm | 11’ | B

O. Meissner & Team  
Spielfilm | 9‘ | C

O. Mermer  
Spielfilm | 15‘ | MH

K. Stoeckel  
Spielfilm | 10‘ | MH

FANNY 

UNTER VIER AUGEN

FREMDKÖRPER 

HERZDAME  

einer dramatischen Entscheidung führt 
- doch stellt sich die Frage nach dem 
Unterschied von Realität und Projektion.

Informationen preisgibt, welche den 
tatsächlichen Tathergang aufdecken.

nicht alleine. Sein Freund Joscha 
hat das nötige Geld und die Situation 
eskaliert.
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Der Film zeigt die letzten Schritte im 
Leben eines Mannes (Stefan Murr), der 
die Welt und seine Existenz am Abgrund 
sieht. Er begibt sich auf eine intensive 

Der russische FSB-Agent Nikolai Volkov 
flieht aus seinem Land und konfrontiert 
eine renommierte deutsche Bloggerin 
mit Informationen, die ihr Weltbild ins 
Wanken bringen. Es zeigt sich, dass der 
Whistleblower Edward Snowman den 
Russen ein Programm geliefert hat, 

Eine sinnlich-ästhetische Reise in die 
Welt des „Rave“. Der Film begleitet zwei 
Münchner DJs einen Abend lang und 
folgt ihnen auf eine Technoparty in ein 
Münchner Kellergewölbe. Die sinnlichen 
Eindrücke, die sich auf der Party bün-

FILMwork-STUDIO  
Spielfilm | 13‘ | C

Bite Through  
Spielfilm | 23’ | C

L. Jahn; D. Stöckle; S. Maier; R. Karsch;  
N. Grundke-Boteju | Dok.-Film | 28‘ | C

STILL LEBEN 

CURL PHASE 

GRENZSEQUENZ 

Reise, von der er weiß, dass es kein Zu-
rück gibt. Dabei trifft er auf einen Mann, 
der ihm hilft, seinen letzten Wunsch zu 
erfüllen.

deln – das Zusammenspiel von Sound, 
Licht und körperlicher Bewegung etc. 
– stehen filmerisch im Mittelpunkt. Der 
Zuschauer begibt sich gemeinsam mit 
den DJs auf eine „technoide Reise“.

welches bisher ungeahnte Möglich-
keiten der Massenmanipulation birgt. 
Infolgedessen droht der Welt ein neuer 
Kalter Krieg zwischen Ost und West. 
Doch diesmal veranstalten die beiden 
Weltmächte ein Wettrüsten um Daten.

PROGRAMM 6 | Do 12.02. 9.00 Uhr

Der Junge Pedro stürzt mit seinem Fahr-
rad. Anschließend fällt er in einen Fluss 
und wird vom Hai gebissen. Schließlich 
im Krankenhaus wird er wieder gesund 

Karotti ist der Held der Geschichte. Er 
kämpft gegen Schlangen und muss 
Pretorius beschützen. Am Ende kommt 

Im Klassenzimmer der 1g herrschen 
chaotische Zustände. Da die Rektorin 
ihren Besuch angekündigt hat, wird es 
wohl nichts mit dem geplanten Ausflug 
auf den Spielplatz und zum Eis essen. 

Defingruppe KITA Neuhausen  
Animationsfilm | 4‘ | K

Delfingruppe KITA Neuhausen  
Animationsfilm | 3‘ | K 

Klasse 1g der Grundschule an der  
Ostpreußenstraße | Spielfilm | 10‘ | K

PEDROS REISE 

KAROTTIS  
ABENTEUER 

COLEOPTER  
PUCERUS 

gepflegt. Doch auch hier lauern Gefah-
ren: ein Spion will die Krankenschwester 
ermorden... Ein Abenteuer jagt das 
Nächste.

es zum Zweikampf zwischen dem 
Schlangenprinz und Karotti, den er 
gewinnt. Und alles ist wieder gut!

Stattdessen ist eine Runde putzen 
angesagt. Zum Glück machen die Kinder 
bei ihrem Wiesen-Forscher-Tag eine 
unglaubliche Entdeckung, die nicht 
ohne Folgen bleibt.
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Der Flug ins Nimmerland wird für Peter 
Pan, Wendy und ihre Brüder John und 
Michael ein ziemliches Abenteuer. Als 

Carlos das Chamäleon findet eine 
Schatzkarte. Es beschließt mit Seda 
dem Salamander, Sofia der Schnecke 
und Salim dem Skorpion auf Schatz-

Visions fugitives op. 22 (deutsch: 
Flüchtige Erscheinungen) sind eine 
Sammlung 20 kurzer Klavierstücke des 
russischen Komponisten Sergei Prokof-
jew. Auf Grundlage dieser Musik haben 

Scherenschnitt-Trickfilm. Ein Drache 
setzt ein Dorf in Brand. Rettung 
bekommt der Mensch von den Trollen, 

Was ist denn hier los? Verschwundene Stifte, geklaute Hausaufgaben und ein seltsa-
mes Geräusch im Klassenzimmer? Vier Kinder gehen der Sache auf den Grund. 

Grundschule am Agilolfingerplatz  
Animationsfilm | 2‘ | K

Grundschule an der  
Eduard-Spranger-Straße  

Animationsfilm | 6‘ | K

Mitmachhaus  
Animationsfilm | 4‘ | K

Kinderkino München e.V.  
Animationsfilm | 4‘ | K

Helmholtzer Filmkids  
Spielfilm | 5‘ | K

FLUG INS  
NIMMERLAND  

BEZAUBERNDE 
SCHÄTZE  

VISION FUGITIVES 

RETTUNG  
VON UNTEN 

GESPENST  
IN GEFAHR  

sie ankommen, erwarten sie wilde Tiere. 
Ob das gut ausgeht?

suche zu gehen. Die Suche nach dem 
Schatz erweist sich schwieriger als 
erwartet.

20 Kinder und Jugendliche im Münchner 
Mitmachhaus unterschiedliche Sche-
renschnittfilme mit dem Tablet erstellt. 
Der Clip bietet in 4 Minuten einen klei-
nen Einblick in die Filmergebnisse.

die unter dem Dorf wohnen und den 
feuerspeienden Drachen in einen was-
serspeienden verwandeln.

Was ist Freundschaft? Schüler der 
3. und 4. Klasse der Grundschule am 
Amphionpark haben ihre eigene Junior 
TV-Sendung verfasst und eigenständig 
umgesetzt. Hierfür haben sie sich zu 
Kleingruppen zusammengeschlossen 

Grundschule am Amphion- 
park | Animationsfilm | 5‘ | KFREUNDSCHAFT 

und einander mit geschlossenen Augen 
als Phantasiefigur gezeichnet und 
einander Fragen gestellt. Was ist deine 
Lieblingsfarbe? Wie würdest du gerne 
sein in einer Phantasiewelt? 
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PROGRAMM 7 | Do 12.02. 10.30 Uhr

Kinder schaffen Wissen! Im Auftrag der 
European Respiratory Society, entstand 
aus Sicht von über 50 Kindern und Ju-

Die Isar ist ein perfektes Gebiet zum 
Fliegenfischen. Mitten in der Millio-
nenstadt München genießen Angler die 

Trotz Gegenwind aus dem Rathaus 
erkämpfen sich Jugendliche ihren Platz 
in der Stadt für Freizeit und Fußball. 

Mini-München  
Forschungsteam Lunge  
Animationsfilm | 11‘ | A

Tim und Marlon  
Dokumentar- 

film | 6‘ | A

Klasse 7 MC Mittelschule  
an der Alfonsstraße  

Spielfilm | 7‘ | A

LUNGENFORSCHUNG  
IN MINI-MÜNCHEN 

ALLES IM FLUSS – FISCHEN 
IN DER GROSSSTADT

DER DUNKLE  
HERRSCHER 

gendlichen ein Lehrfilm über die Lunge. 
In einem ersten Schritt dazu forschten 
die Kinder im Labor der Spielstadt Mini-
München gemeinsam mit Wissenschaft-
lerinnen und Wissenschaftlern aus dem 
Comprehensive Pneumology-Center in 
München. Anschließend waren sie als 

Natur und die Abenteuer, die das Angeln 
mit sich bringt. 

Sie haben Erfolg durch politische 
Beteiligung.

Animationskünstler, Beleuchter, Texter 
und Kameraleute gefragt, um ihre For-
schungsergebnisse aufzubereiten und 
im Film zu dokumentierten. Es entstand 
ein unterhaltsamer und ästhetisch 
anspruchsvoller Lehrfilm.

Reflexion eines 13-jährigen Mädchens über ihre Mutter im gleichen Alter in der DDR.

„Over all“ ist ein Jahrgangsstufenüber-
greifendes Kunstfilmprojekt, gedreht 
im leergeräumten Fahrradkeller der 
Schule. Es werden verschiedene 
Performance-Sequenzen (wie z.B. die 

Europäische Janusz Korczak  
Akademie | Dokumentarfilm | 10‘ | A

drehpunkt – Film am Gymnasium 
Trudering | Experimentalfilm | 5‘ | A

DREIZEHN 

OVER ALL 
pixelartige Beklebung des Hinter-
grundes mit Post-its oder eine kurze 
Tanzchoreographie) als Bild-im-Bild 
angeordnet und mit eigens dafür kom-
ponierter Musik unterlegt.
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14 junge MünchnerInnen mit Migrati-
onshintergrund haben ihre politischen 
Themen, Fragen und Wünsche in kurzen 

Manuela und Enrico sind verliebt. Es 
könnte so schön sein, wären da nicht 

IN VIA Migration – Junge MigrantInnen  
als Lotsen | Spielfilm | 7‘ | C

Lu-Fi-Tea (Ludwigsfelder- 
Film-Team) | Spielfilm | 11‘ | A

IN MÜNCHEN 
DAHOAM 

GRENZENLOS 

Spots eindrücklich und amüsant zu-
sammengefasst.

ihre Cliquen. Denn die können sich 
gegenseitig nicht leiden. Die Girls 
aus reichen Verhältnissen geben sich 
doch nicht mit den Ghettokids ab. Und 
die Ghettokids halten nichts von den 
hochnäsigen Tussis. Als Enrico auch 
noch eine Andere umarmt, ist Manuela 

Ein Dokumentarfilm über vier afghanische Brüder, die ihre Fluchtgeschichte erzählen.

 I. Baedeker; L. Weber; A. Schulze;  
L. Binder | Dokumentarfilm | 12’ | AFARSHID FARSHAD  

FARZAD FARAMARZ

Aus der Reihe „Jung, Jüdisch, Bayerisch“, eine Mockumentary, die Klischees über 
diese drei Begriffe satirisch beleuchtet. 

Dang, ein Postbote, wünscht sich ein stinknormales Leben. Jedoch ist er alles andere 
als normal - zumindest ein Teil von ihm.

Europäische Janusz Korczak  
Akademie | Dokumentarfilm | 12‘ | A

ChiliChopstickz 
Spielfilm | 6‘ | C

EIN MENSCH  

SLAPKICK 

Der Film gibt einen Überblick über das 
bewegte Leben der Frauenrechtlerin 

Städtische Anita-Augspurg- 
Berufsoberschule für Sozialwesen  

Dokumentarfilm | 3‘ | B
ANITA  
AUGSPURG  

Anita Augspurg. Anita Augspurg  
(* 22.09.1875 | + 20.12.1943), Turnleh-
rerin, Schauspielerin, Fotostudiobesit-
zerin, Mitbegründerin des deutschen 
Frauenvereins „Frauenwohl“, Kämpferin 
für Gleichberechtigung und Frauen-

rechte, Herausgeberin, frühzeitiger 
Widerstand gegen den aufkommenden 
Nationalsozialismus, Exilantin. Eine 
Persönlichkeit aus München, die leider 
in Vergessenheit geraten ist.

PROGRAMM 8 | Do 12.02. 14.00 Uhr

verzweifelt. Ein Streit beginnt. Manuela 
wird verletzt. Wie der Streit ausgeht, 
und wie es danach um die Liebe von 
Manuela und Enrico steht, wird Euch 
der Film „Grenzenlos“ zeigen.
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Der Film zeigt: Der Müll wird zwar von 
Menschen gesammelt, er wird aber 
nicht getrennt gesammelt. Das schadet 
unserer Natur und unserem Leben. Der 

Der Protagonist bekommt einen Brief 
seines Bruders, der Erinnerungen an die 
längst vergangene Jugend zurück bringt. 
Eigentlich stammt er aus einer Adelsfa-
milie, wurde jedoch verbannt, nachdem 
er sein Geld beim Roulette verloren hat. 
Nun möchte sein Bruder ein Familien-

Alpha hat schlechte Erfahrungen 
damit gemacht, Mädchen übers Netz 
kennenzulernen. Auf Facebook entdeckt 
er das Profil von Sophie. Gerne würde er 
sie kontaktieren, aber aufgrund seiner 
schlechten Erfahrungen zögert er. Nur 
durch die Intervention seines Freundes 

Multikulturelles  
Jugendzentrum – Videogruppe  

Animationsfilm | 4‘ | K

M. Barry, A. Hotaki  
Spielfilm | 12’ | C

1$ Production  
 Spielfilm | 3‘ | B

AUFSTAND DER  
MÜLLGIGANTEN 

CHAT LOVE CASINO ZUM GLÜCK 

Film versucht die Menschen bzw. Kinder 
zu sensibilisieren, dass sie den Müll 
richtig trennen.

treffen organisieren. Um die Familie im 
Glauben zu lassen, er sei immer noch 
reich, geht der Protagonist erneut ins 
Casino. Als die Kugel jedoch zu rollen 
beginnt, kehren die Erinnerungen an sein 
Leben nach dem Rauswurf zurück.

Nico kann er sich dazu durchringen, ihr 
zu schreiben. Allerdings will er noch ein 
paar Tage abwarten. Währenddessen 
sieht Sophie, dass Alpha sich ihre Bilder 
angesehen hat. Sie fasst sich ein Herz 
und schreibt ihm. Alpha freut sich sehr 
und antwortet ihr. Sophie ist auch online 

und die beiden chatten. Sie machen ihr 
erstes Date aus. Ob sie sich auch im 
„realen Leben“ gefallen?

PROGRAMM 9 | Do 12.02. 15.00 Uhr

Dies ist die Geschichte von Heidar, 
einem jungen Afghanen, der seit knapp 
zwei Jahren München lebt und hier zur 
Schule geht. Er ist auf dem Weg zu sei-
ner Freundin Heidrun. In ihrem Laden in 
Schwabing verkauft sie persisches und 

A. Rezai; M. Rezai;  
H. Najafi; M. Hafez  

Dokumentarfilm | 13‘ | B
HEIDAR UND HEIDRUN  
EINE DEUTSCH-AFGHANISCHE 
FREUNDSCHAFT 

afghanisches Kunsthandwerk. Heidar 
und Heidrun haben sich viel zu erzählen, 
denn Heidrun hat in den 1970er Jahren 
vier Jahre lang in Kabul gelebt – und 
vermisst Afghanistan, seine Menschen 
und die Kultur noch immer.

2726



Bands, Fotografen oder Künstler - die 
Lackiererei bietet ihnen allen eine 
Ausstellungsfläche. Doch jetzt wurde 
das Projekt gleich wieder gestoppt - 

Der 17-jährige Finn lernt auf einer Reise 
nach Venedig den gleichaltrigen Miguel 
kennen und sieht sich nach dem Tod 

Während einer Extremklettertour muss Bene mit ansehen, wie sein älterer Bruder 
Chris in den Tod stürzt. 

afk tv Azubis + VJ-Stipendiaten  
 4‘ | Reportage | C

 P-Seminar Film Maria-Theresia-
Gymnasium | Spielfilm | 23‘ | B

PaLi  
Spielfilm | 8‘ | C

DIE LAKIEREREI 

WAS MIR BLEIBT 

ALTITUDE  

per Nutzungsverbot der Stadt. afk TV 
stellt das ungewöhnliche Projekt vor 
und spricht mit Menschen, denen die 
Lackiererei doch noch am Herzen liegt.

seines Vaters mit dessen Lebensfreude 
konfrontiert.

Wie geht man mit dem Verlust des Hundes um? Wie eng ist er in das eigene Leben 
eingebunden? Und welche Formen zu trauern gibt es?

M. Jost; L. Kuen  
Dokumentarfilm | 34‘ | CSITZ! PLATZ! AUS! ABER  

A HUND WAR A SCHO …

Er ist ein Überlebenskünstler und liebt 
das Abenteuer. Beaver Grills! Ausge-
setzt in der Wildnis, tut er alles um 
zurück in die Zivilisation zu finden. Die 
afk tv Praktikanten Mark Rasmussen 

afk tv Praktikanten  
Sonstiges | 9‘ | BLAD VS. WILD:  

BEAVER GRILLS
und Armano Forster alias Beaver Grills 
über das Abenteuer Überleben. Eine 
humorvolle Parodie, die ein Augenzwin-
kern auf bekannte Survivalformate im 
TV wirft.

PROGRAMM 10 | Do 12.02. 17.00 Uhr

2928



J. Patzak  
Animationsfilm | 2‘ | B

Visual Special Pictures 
Experimentalfilm | 10’ | A

GEBURTSTAG 

ADDICTED  

Johannes und Sebastian sind zwei 
Brüder, die verschiedener nicht sein 
könnten. Nachdem sie drei Jahre nichts 
voneinander gehört haben, verabreden 
sie ein Wiedersehen. Johannes, der sich 
in der Monotonie seiner Beziehung mit 

Krieger Jonas Produktions  
Spielfilm | 13‘ | MHBITTERE GUACAMOLE 

Anna mehr und mehr isoliert, entdeckt 
sein Temperament in der Vorfreude auf 
das langersehnte Zusammentreffen 
wieder. Er merkt jedoch schnell, dass 
dieses Treffen einen bitteren Beige-
schmack hat.

Ahmad ist Syrer. Im Krieg ist eine Grana-
te in sein Haus eingeschlagen. Er wurde 
wie durch ein Wunder gerettet und zur 

Dave hat eine unheilbare Augenkrank-
heit, welche ihn innerhalb weniger 
Wochen erblinden lassen wird. Diese 
Diagnose trifft ihn wie ein Schlag und er 
fällt in ein großes Loch. Seine Freundin 

Sechs Jungs des Studiengangs 
„Management Sozialer Innovationen“ 

Geburtstage von anderen haben es 
so an sich, einen ohne Vorwarnung 
rücksichtslos zu überrumpeln. Dann 
heißt es: selber kreativ werden! Und 

Drei Geschichten aus einem Guss; drei 
ruhelose Seelen, drei seelische Leiden, 
drei Fantasien, die manchmal stärker 

A. Abbas; S. Sanjar  
Dokumentarfilm  

15‘ | C

ChiliChopstickz 
Spielfilm | 6‘ | C

L. Maile; East Innovators 
Reportage | 23’ | B

AHMAD ABBAS   
GESCHICHTE EINES JUNGEN SYRERS 

MIT ANDEREN AUGEN 

RALLY TAJIK    
6 STUNDENTEN, 1 ROLLSTUHL, 10.000 KM 

Operation nach München gebracht. Der 
Film erzählt von seinem neuen Leben 
und dem Kontakt zur Familie. 

versucht ihm Hilfe anzubieten, doch er 
will und kann diese nicht annehmen. 
Vielleicht muss er seine Situation in 
einem anderen Licht betrachten?

stürzen sich in ein Abenteuer mit Höhen 
und Tiefen. Ihr Weg führt sie 10.000 
Kilometer entlang der ehemaligen 
Seidenstraße. Grund der Reise ist 
die „Rally Tajik“. Das Ziel der Rally ist 
von München auf dem Landweg nach 

manchmal sind die selber gemachten 
Geschenke eben doch einfach am 
schönsten.

als die Realität scheinen; und eine 
Bushaltestelle in der Vorstadt.

Tajikistan zu gelangen. Die Route ist 
den Teilnehmern selbst überlassen. Das 
East-Innovators Team der Münchner 
Studenten durchquerte 10 verschiede-
ne Länder. Eine aufregende Reise von 
Osteuropa bis nach Zentralasien.
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Do 12.02. 20.00 Uhr

Do 12.02. 21.00 Uhr

PREIS- 
VERLEIHUNG

PREIS- 
TRÄGER-
PROGRAMM
Zum Festival-Abschluss  
gibt es nochmal alle  
preisgekrönten Filme  
in voller Länge.

Wir unterstützen  
Eure Medienprojekte!

www.medienzentrum-muc.de
Tel: 089-1266530
E-Mail: mzm@jff.de

Montag bis Samstag  

von 18 bis 19 Uhr
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alle Filme 
von A bis WINDEX

A 
Addicted

   Do 12.02. 17:00 bis 18:30 Uhr | S. 31

Ahmad Abbas  
   Do 12.02. 17:00 bis 18:30 Uhr | S. 30

Alles im Fluss 
   Do 12.02. 10:30 bis 12:00 Uhr | S. 22

Als Papa das Krokodil ertränkte 
   Mi 11.02. 18:00 bis 20:00 Uhr | S. 13

Altitude  
   Do 12.02. 15:00 bis 17:00 Uhr | S. 28

Anita Augspurg  
   Do 12.02. 10:30 bis 12:00 Uhr | S. 24

Aufstand der Müllgiganten  
   Do 12.02. 14:00 bis 15:00 Uhr | S. 26

B 
Bar Mizwa – Sohn des Gebotes 

   Mi 11.02. 14:00 bis 16:00 Uhr | S. 9

Bezaubernde Schätze  
   Do 12.02. 9:00 bis 10:30 Uhr | S. 20

Bittere Guacamole  
   Do 12.02. 17:00 bis 18:30 Uhr | S. 31

Black Story  
   Mi 11.02. 16:00 bis 18:00 Uhr | S. 10

Black Voodoo Train – Desert Railroad  
   Mi 11.02. 18:00 bis 20:00 Uhr | S. 12

Bridgebeat  
   Mi 11.02. 14:00 bis 16:00 Uhr | S. 8

C 
Casino zum Glück  

   Do 12.02. 14:00 bis 15:00 Uhr | S. 27

Chat Love 
   Do 12.02. 14:00 bis 15:00 Uhr | S. 26

Coleopter Pucerus 
   Do 12.02. 9:00 bis 10:30 Uhr | S. 19

Curl Phase 
   Mi 11.02. 22:00 bis 24:00 Uhr | S. 18

D 
Das einsame Gespenst  

   Mi 11.02. 18:00 bis 20:00 Uhr | S. 12

Das tödliche Netz  
   Mi 11.02. 14:00 bis 16:00 Uhr | S. 8

Der dunkle Herrscher  
   Do 12.02. 10:30 bis 12:00 Uhr | S. 23

Die Kerbe im Universum  
   Mi 11.02. 20:00 bis 22:00 Uhr | S. 15

Die Lakiererei  
   Do 12.02. 15:00 bis 17:00 Uhr | S. 28

Die normative Kraft des Faktischen  
   Mi 11.02. 20:00 bis 22:00 Uhr | S. 15

Do as you like!  
   Mi 11.02. 14:00 bis 16:00 Uhr | S. 9

Dreizehn  
   Do 12.02. 10:30 bis 12:00 Uhr | S. 23

E 
Ein Mensch 

   Do 12.02. 10:30 bis 12:00 Uhr | S. 24

Eine Rolle mit Stil  
   Mi 11.02. 22:00 bis 24:00 Uhr | S. 16

F 
Fanny  

   Mi 11.02. 22:00 bis 24:00 Uhr | S. 16

Farshid Farshad Farzad Faramarz  
   Do 12.02. 10:30 bis 12:00 Uhr | S. 24

Flug ins Nimmerland 
   Do 12.02. 9:00 bis 10:30 Uhr | S. 20

Fremdkörper  
   Mi 11.02. 22:00 bis 24:00 Uhr | S. 17

Freundschaft  
   Do 12.02. 9:00 bis 10:30 Uhr | S. 21

G 
Geburtstag  

   Do 12.02. 17:00 bis 18:30 Uhr | S. 31

Gespenst in Gefahr  
   Do 12.02. 9:00 bis 10:30 Uhr | S. 20

Grenzenlos  
   Do 12.02. 14:00 bis 15:00 Uhr | S. 25

Grenzsequenz   
   Mi 11.02. 22:00 bis 24:00 Uhr | S. 18

H 
H2O   

   Mi 11.02. 18:00 bis 20:00 Uhr | S. 13

Heidar und Heidrun   
   Do 12.02. 15:00 bis 17:00 Uhr | S. 27

Herzdame  
   Mi 11.02. 22:00 bis 24:00 Uhr | S. 17

I 
In der Galerie  

   Mi 11.02. 16:00 bis 18:00 Uhr | S. 10

In München dahoam  
   Do 12.02. 14:00 bis 15:00 Uhr | S. 25

Irgendwann  
   Mi 11.02. 16:00 bis 18:00 Uhr | S. 9

J 
Jenseits von Worten  

   Mi 11.02. 18:00 bis 20:00 Uhr | S. 12

K 
Karottis Abenteuer 

   Do 12.02. 9:00 bis 10:30 Uhr | S. 19

L 
Lad vs. Wild: Beaver Grills  

   Do 12.02. 17:00 bis 18:30 Uhr | S. 29

Like in Africa  
   Mi 11.02. 20:00 bis 22:00 Uhr | S. 15

Lungenforschung in Mini-München  
   Do 12.02. 10:30 bis 12:00 Uhr | S. 22

M 
Meine Handvoll Worte  

   Mi 11.02. 16:00 bis 18:00 Uhr | S. 10

Mit anderen Augen  
   Do 12.02. 17:00 bis 18:30 Uhr | S. 30

Morgengrauen  
   Mi 11.02. 20:00 bis 22:00 Uhr | S. 14

O 
Over all 

   Do 12.02. 10:30 bis 12:00 Uhr | S. 23

P 
Pedros Reise 

  Do 12.02. 9:00bis 10:30 Uhr | S. 19

Pryvit Kiev!  
   Mi 11.02. 16:00 bis 18:00 Uhr | S. 11

R 
Rally Tajik  

   Do 12.02. 17:00 bis 18:30 Uhr | S. 30

RE Z – Plötzlich ist was faul 
   Mi 11.02. 20:00 bis 22:00 Uhr | S. 16

Rettung von unten  
   Do 12.02. 9:00 bis 10:30 Uhr | S. 21

S 
Sitz! Platz! Aus! Aber a Hund war a 
scho …  

   Do 12.02. 15:00 bis 17:00 Uhr | S. 29

Slapkick 
   Do 12.02. 10:30 bis 12:00 Uhr | S. 25

Still leben  
   Mi 11.02. 22:00 bis 24:00 Uhr | S. 18

Störgeräusch  
   Mi 11.02. 18:00 bis 20:00 Uhr | S. 13

U 
Unter vier Augen

   Mi 11.02. 22:00 bis 24:00 Uhr | S. 17

V 
Verlängertes Wochenende 

   Mi 11.02. 20:00 bis 22:00 Uhr | S. 14

Vision Fugitives 
   Do 12.02. 9:00 bis 10:30 Uhr | S. 21

W 
Was mir bleibt

   Do 12.02. 15:00 bis 17:00 Uhr | S. 28

Wikwiheba 
   Mi 11.02. 18:00 bis 20:00 Uhr | S. 11



EINTRITTSPREISE

Festivalticket: 6 € 
Gruppenkarten  

für 8 bis 12 Personen: 30 € 
für 13 bis 30 Personen: 40 € 

 
KONTAKT

Medienzentrum München  
des JFF – Institut für  
Medienpädagogik in  

Forschung und Praxis 

Rupprechtstraße 29  
80636 München  

Telefon: 089/1 26 65 30  
Fax: 089/1 26 65 324  
E-Mail: mzm@jff.de  

www.medienzentrum-muc.de

VERANSTALTUNGSORT

Muffathalle 
Zellstraße 4 

81667 München 
S-Bahn  

Rosenheimer Platz

Eine Veranstaltung des Medienzentrum München des JFF  
in Zusammenarbeit mit: Stadtjugendamt / Jugendkulturwerk  
Kulturreferat München | Filmstadt München e. V. 
Realisiert vom Team des Medienzentrum München
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